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Inventarium Nr. 0028 – Agatha Diem (* ~ 1646, + ~ 1713) Mr. Johannes Rohner (* 9.2.1654, + ~ 1718)
(Transkription Hildegard Oprießnig-Luger)

Seite 1:

Zu Wissen daß auf heüth Dato 28ten Feb. 1713. bey Mr. Hanß Rohner, wegen seiner Haußfrauen Agatha Diemin sel. durch und in Beywessen sein dess Vatters Hanß Roner,
mit Beystandt Mr. Georg Schmidt des Ght, auch der Sohn Georg Rohner, Conradt Hueber alß Dochterman, mit Beystandt Antony Ölzen, auch mein Georg Zum Tobl, Ghtsschbr
ain GhtsbreüchigeThaillung vorhandt genommen worden wie henach volgt.

Weilen vor Erste, sich der Dochterman Conradt Hueber, ab dem gethroffnen Khauf der Haimath und Güether, so er lauth Schaf Zedelß Erkhauft sich das solcher Khauf zimlich
hoch, in etwass beschwerth alß ist ihme ahn dem Khaufschilling dato 20fl abzusetzen versprochen worden, in dem yberigen hat es durch auß bey dem Schaf Zedl und Khauf
sein unverenderliches Verbleiben.

Gulden
(fl)

Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Ist also der Dochterman für die Haimath und Zue gehör anietzo schuldig Pr. 200 - -
auch für das Stuckh Gueth und Reben am Stampf 170 - -

ain Stuckh zu Bündtlithen sambt dem Holz 120 - -
das Gueth zue Stainebachß Ersch halb 100 - -

590 - -

Seite 2:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Weiters ist verhanden der under Stampf Büchl Pr. 50 - -
steth auf dem Büchl ohngefehr jährlich 24x so darauf bleiben soll.

Item des Schmidters Bündtlithen Pr. 160 - -
Item daß Holz zue Bündtlithen Pr. 10 - -
Item den halben Tail zue Stainebach Pr. 100 - -

Item ain Stuckh Madt sambt halben Stadl in Enderliß Gueth genandt 50 - -
bey Georg Lueger Bartliß Ein zue nehmen 7 - -
Item drey Cammern Reben bey Martin Rüfen Witib 22 - -

399 - -
Suma vor = und stehenden Vermögen 989fl
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Seite 3:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Außgebende Schulden.
Lobl. Caploney Pfrondt im Oberdorf Captal 100 - -
Item auf dem Stampf Ermelther Pfrondt 100lbd ist 114 10 -

Hanß Zum Tobl oder Ronbergischen Leibding 141 - -
Zinß ohngefehr 7 - -
Mr. Martin Ölz Gerber ohngefehr – 56fl 56 - -

Hl. Lorenz Hueber 35 - -
Georg Zum Tobl Ghtschreiber ohngefehr 12 - -
Caspar Bableter 12 - -

Hl. Johan Richarth Gerber in Bregenz ohngefehr 15 - -
Hl. Amman Franz Danner ohngefehr 9 - -
Johaneß Danner bey 6 - -

Jerg Alberich Hanßen Sohn 6 - -
Conradt Feürstein zur Haselstauden ohngefehr 3 - -
Hl. Amman Daners Frau Witib 4 - -

Johaneß Fürstein wegen Amman Felix Ronbergen 11 - -
ahn hießige Schuel Capital 22 - -
Zinß pro 1712 1 6 -

554 16 -

Seite 4:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Wan also die vorstehende 554fl 16x angesezte Außgaab von dem Vermögen der 989fl abgezogen werden so bleibt annoch ahn Vermögen
ledig Pr. 434 44 -

Ist dato dahin verglichen, das weilen der Vater 200fl, die Mueter aber nur bey 40fl Vermögen zuesammen gebracht, daß der Vater den
Khinder aniezo für ihr völig Ligende Erbßansproch 150fl der gestalten gueth machen, das der Dochterman 75fl an Khauf abgesezt, und dem
Sohn 75fl bey dem Dochterman angewissen werden solle.

Solte aber ein Mehrers an auß gebenden oder Einnehmenden Schulden hervor khommen, sole selbige von dem Vater und Khinder zue
bezahlen oder Ein zue nehmen sein ieder der halbe Tail.

Gibt der Vatter Dat noch Bht das er dem Ludwig Wilhelm schuldig seye 12 - -
hingegen seye 2 Stückhlin Heüth verhanden, welche der Vater zahlen sol, hingegen ihme solche 2 Heütle völig gehören, und sol der Sohn
und Dochterman ihme Vatter ieder 2fl guethmachen.
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Seite 5:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Der Dochterman sol umb das Hauß und Haimath yber die 100fl das der Vater verzinßen solle noch 100 - -
Item umb die Güether 390 - -

490 - -

Wirdet zue bezahlen verwissen der Caploney Oberdorf Ca. 100lbd ist 114 10 -
geth ihme Erbgueth ab 75 - -
und sol seinem Schwager Jerg Roner Erbgueth zahlen 75 - -

Hanß Zum Tobl in sein Leibding Captl 141 - -
Zinß mit 1712 ohngefehr 7 - -
dem Schwager Mr. Jerg Rohner Erbgueth 52 50 -

490 - -

Seite 6-7:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

die Haab betreffl. hat der Vater das schwarz Küle zum vorauß

Item die gelbe Khue

der Dochterman hat 1 Rindle umb 7fl sol dem Sohn auße geben 2fl 45x

der Sohn hat 1 Kalb Pr. 1 30 -
Item bey dem Schwager 2 45 -

4 15 -
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Seite 8-9:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Der Vater hat an Hauß Rath.

die grosse Holzsegen

1 Einsez Kuepferhafen sambt 1 Teckhl
2 Kuepfer Pfanlin sambt 1 Ketzi
1 Eißene onricht und 1 schorn Kelen

1 Pfannen Kht.
1 alte Schrot Ex 1 Beyel
1 Geter 1 Spalt Beyele

1 Stoss Eyßen 1 Clammen
1 Hauen 1 Graben
1 Schnel Wäglin

1 Nepher
1 gringes Span Seglin
1 Tangel Sichel 1 schlecht Hechlin

ist angeschlagen 6fl 10xr

Seite 10:

Inventarium de Anno 1713.
No. 28.


